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Deutsches  Kinderhilfswerk  zu
den  Themen  Frieden  und
Teilhabe
Das Deutsche Kinderhilfswerk feiert den Weltkindertag am 20.
September digital mit einem großen „Kinderrechte-Spezial“ für
Kinder  in  ganz  Deutschland.  Ab  sofort  dreht  sich  auf
www.kindersache.de/weltkindertag alles um die Themen Frieden
und Teilhabe. Denn Kinder und Jugendliche leben gegenwärtig in
einer so noch nie dagewesen Situation: Die Einschränkungen
aufgrund der Corona-Pandemie wirken bei vielen Kindern bis
heute nach. Nachrichten über den Ukraine-Krieg bestimmen ihren
Alltag. Die Klimakrise hat gravierende Auswirkungen auf die
Zukunft von Heranwachsenden und künftigen Generationen.

Kinder  erfahren  mehr  über  ihre
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Rechte
Im  Aktionsmonat  September  können  Kinder  auf  kindersache.de
mehr  über  ihre  Rechte  erfahren,  thematische
Unterhaltungsangebote wahrnehmen oder selbst aktiv und kreativ
werden.  Der  Fokus  liegt  dabei  auf  der  Schaffung  von
partizipativen  Momenten  und  Lebensweltorientierung,  um
Kinderrechte nicht nur abstrakt zu erklären, sondern erlebbar
zu machen.

Inhaltlicher  Schwerpunkt  ist  das
Thema „Frieden“
Inhaltlicher Schwerpunkt dieses „Monats der Kinderrechte“ ist
das Thema Frieden. Denn auch die Kinder in Deutschland erleben
die  Auswirkungen  des  Ukraine-Krieges  direkt  in  ihrem
Lebensumfeld. Das schürt Ängste und wirft viele Fragen bei den
Kindern auf: Sie wollen wissen, inwiefern der Krieg auch sie
selbst betrifft, wie sie akut Geflüchteten helfen und wie sie
sich  für  Frieden  engagieren  können.  Sie  sehen,  wie  die
Kinderrechte  von  geflüchteten  Kindern  oftmals  missachtet
werden, obwohl diesen nach der UN-Kinderrechtskonvention ein
besonderer  Schutz  zusteht.  Kindersache.de  versucht  hier
zielgruppengerecht  die  Ängste  ernst  zu  nehmen,  Fragen  zu
beantworten  und  die  Kinder  zu  befähigen,  sich  selbst  zu
engagieren.

Kinderrechte  dürfen  nicht
nachrangig behandelt werden
„Viel zu lange haben die Kinderrechte in Deutschland nur eine
nachrangige  Rolle  gespielt,  obwohl  sie  ein  maßgeblicher
Grundstein für eine zukunftsfähige Gesellschaftspolitik sind.
Die Interessen von Kindern und Jugendlichen müssen deswegen
endlich konsequent aufgegriffen werden. Dazu möchten wir mit
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unserem ‚Kinderrechte-Spezial‘ auf kindersache.de beitragen.
 Alle Kinder und Jugendlichen können so beim Weltkindertag
mitfeiern,  egal,  wo  sie  gerade  sind,  und  das  den  ganzen
September  hindurch“,  betont  Thomas  Krüger,  Präsident  des
Deutschen Kinderhilfswerkes.

Gemeinsam für Kinderrechte
Mit dem Motto des diesjährigen Weltkindertags „Gemeinsam für
Kinderrechte“ rufen das Deutsche Kinderhilfswerk und UNICEF
Deutschland sowohl Bund, Länder und Kommunen als auch die
gesamte Gesellschaft auf, die Rechte von Kindern konsequenter
in  den  Blick  zu  nehmen.  Aus  Sicht  der
Kinderrechtsorganisationen muss das gemeinsam mit den Kindern
und Jugendlichen geschehen. Nur so kann es gelingen, die in
der  UN-Kinderrechtskonvention  festgeschriebenen  Kinderrechte
umzusetzen  und  damit  ein  kinderfreundlicheres  Land  zu
schaffen.  Die  Bedürfnisse  von  Kindern  müssen  im  Alltag
berücksichtigt werden und Kinder bei Angelegenheiten, die sie
selbst betreffen, mitbestimmen können.
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